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Service Funktionen
PACi / ECOi



Leitfaden Service-Funktionen 
PACi /ECOi 



Übersicht Service-Funktionen Fernbedienung 
CZ-RTC2 



Übersicht Service-Funktionen Fernbedienung 
CZ-RTC5 

 

 
 

 

 
 

 

 

 

 



Auslesen gespeicherte Alarme PACi /VRF 
Außengerät mit CZ-RTC-2 

Fernbedienung über blauen Stecker am AG !! 

 
Störcodes ermitteln über LED´s 

 
 

Bedeutung Alarm Code siehe mySchiessl oder 

 

 



 

Auslesen Fühlerwerte PACi/VRF Innengeräte 
mit CZ-RTC-2 

 
Fernbedienung an R! / R2 am Innengerät !! 

 
 

E1 = Register-Eintrittsfühler (ECOi und PACi) 

E2 = Register-Mitte-Fühler (nur PACi) 

E3 = Register-Austrittsfühler (nur ECOi) 

06 = Ausblastemperaturfühler (nur ECOi) 

 

 



 

Auslesen Fühlerwerte PACi/VRF Innengeräte 
mit CZ-RTC-5 

 
Fernbedienung an R! / R2 am Innengerät !! 

 

 

E1 = Register-Eintrittsfühler (ECOi und PACi) 

E2 = Register-Mitte-Fühler (nur PACi) 

E3 = Register-Austrittsfühler (nur ECOi) 

06 = Ausblastemperaturfühler (nur ECOi) 

 

 



Einfache Einstellungen PACi/VRF Innengeräte 
mit CZ-RTC-2 bzw CZ-RTC-5 

Fernbedienung an R! / R2 am Innengerät !! 

 

 



Einfache Einstellungen: 

 

 



Erweiterte Einstellungen PACi/VRF 
Innengeräte mit CZ-RTC-2 bzw CZ-RTC-5 

Fernbedienung an R! / R2 am Innengerät !! 

 

 
 



Erweiterte Einstellungen 

 

 
 

 

 

 



Erweiterte Einstellungen 
 

 

 

 

 

 

  

 



Inbetriebnahme PACi 

 

 

 

 

 

 

 

 



Inbetriebnahme PACi für Wein-Klima 

 

 
 

Achtung! Kabel-Fernbedienung zwingend 
erforderlich!!!!!! 

Nur mit PACi – Elite ! 

 



Inbetriebnahme PACi für Wein-Klima 
 

1. Innen-und Außengerät spannungslos schalten. 
 

2. Am Außengerät die Drahtbrücke JP001 vorsichtig durchtrennen 

 
 

3. Innengerät und Außengeräte wieder mit Spannung versorgen 
 

4. A.ADD – Pin´s überbrücken bis die roten LED´s hin und her 
blinken. 
 

5. An der Fernbedienunge folgende „erweiterten Einställungen“ 
ändern: 
 
Parameter 1F von 30 auf 24 (obere Einstellgrenze kühlen) 
Parameter 20 von 18 auf 10 (untere Einstellgrenze kühlen) 
 
Parameter 0F von 0000 auf 0001 (nur kühlen) 
 
 
 
 
 
 
 



Inbetriebnahme einfache ECOi – Anlage 

 

 

 

1. An der spannungslosen Anlage die Kältekreisadresse 
einstellen (Ohne übergeordneter Regelung = 1) 

 

 



Inbetriebnahme einfache ECOi – Anlage 
 

2. Anzahl der angeschlossenen Innengeräte einstellen 

 

 

3. Innengeräte und Außengerät mit Spannung versorgen. 

 

4. Automatische Adressierung: 
 

- Hierzu muss die gesamte Verdrahtung fertiggestellt sein 
(Spannungsversorgung und Steuerleitung) 

- Versorgungsspannung an den Geräteklemmen messen 
und sicherstellen, dass sie innerhalb der Toleranz liegen. 

- Nicht fortfahren, wenn die Spannung nicht stimmt!  
- A.ADD-Pins (CN30) 1 Sekunde lang brücken, um die 

automatische Adressierung zu starten. 

 

 

 

 



Inbetriebnahme einfache ECOi – Anlage 

 

 
 

Pins: 

TEST:  Werksinterner Funktionstest – bitte nicht benützen 

CHK: Testlauf bei Inbetriebnahme 

AP: Spezielle Funktion zum evakuieren des AG im Reparaturfall 

DEF: Manuelle Abtauung des Außengerät 

RUN: Alle angeschlossenen Innengeräte einschalten 

STOP: Alle angeschlossenen Innengeräte ausschalten 

A.ADD: Auto-Adressing 

COOL / HEAT: Betriebsart (auch zum sperren des Heizbetriebs) 



Notizen
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